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Frankfurt am Mayn. Eine große Menge der¬
selben wohnt in Polen, wo ihr Wohlstand sehr
blühend ist; und eine noch weit größere in dem
türkischen Reiche. Es ist ihnen zwar bis setzt
der Eingang in manche Lander, wegen gewisser
Besorgnisse der Fürsten und Obrigkeiten, unter¬
sagt. Allein die verdächtige Aufführung eines
Theils von ihnen darf keineswegs allen beyge-
messen werden; und es hat genug rechtschaffene,
fogar gegen Christen wohlrharige, auch gelehr¬
te und gemeinnützige Männer unter den Ju¬
den bis auf die neuesten Zeiten gegeben. Dieses
Volk, das Christum erwartet, und nicht kennet,
scheinet recht darum sich vor unfern Augen zu zei¬
gen, damit wir auch durch sein fortdauerndes
Schicksal, seine Erhaltung und Zerstreuung uns
in dem Glauben befestigen mögen, der Erlöser
der Welt fty wirklich zur Wiederherstellung der
allgemeinen Glückseligkeit unter die Menschen ge¬
kommen.
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